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Institutsleitung

Hannelore Neubert-Klaus

Mediatorin, cert. Lehr/trainerin (DVNLP), cert. Coach (ECA)

Ausbildungsleitung mediationsorientiertes Coaching (medor.c ©)

Psychologin, Psychotherapie

Das IMCP…

… ein außergewöhnlicher Ort

zum Arbeiten und Lernen

Weitere Information zum SZP unter:
www.seminarzentrum-plankmuehle.de

IMCP

Ausbildung
Interdisziplinäre

Ausbildungsleitung / TrainerInnen

Das IMCP kooperiert mit anerkannten Ausbildungsinstituten.

Das Ausbildungsteam besteht aus hoch qualifizierten Mediato-

ren, ausgebildeten Trainern und Supervisoren, die langjährige,

internationale Erfahrung im Bereich Mediation und Ausbildung

haben (www.institut-mediation.de).

Ausbildungsort

Die Ausbildung findet am IMCP statt.



Mediation IMCP Mediationsausbildung Ausbildung

Die IMCP-zertifizierte, berufsbegleitende Mediations-

ausbildung umfasst insgesamt zwei Ausbildungsabschnitte

mit je 4 Modulen, verteilt auf 24 Ausbildungstage mit 200

Stunden, einschließlich Testing und Abschlusskolloquium.

… fördert die Konflikt- und

Konsensfähigkeit

Mediationsorientiertes Coaching (med.or.c ©) unterstützt und

begleitet Einzelpersonen oder einzelne Parteien …

• in Konfliktsituationen

• bei der Lösungssuche

• bei Veränderungs- und Entwicklungsprozessen

Das mediationsorientierte Coaching arbeitet nach den Prinzipien

der Mediation und setzt je nach Bedarf Methoden und Inter-

ventionverfahren aus dem Coaching ein, um tragfähige

Lösungen für Konflikte zu finden oder Veränderungsprozesse

optimal zu begleiten.

1. Ausbildungsabschnitt:

Der erste Ausbildungsabschnitt führt zur

Qualifikation als Konfliktberater(in) ( IMCP ).

Teilnehmende Rechtsanwälte sind danach

gem. § 7a BORA berechtigt, die Berufs-

bezeichnung Mediator(in) zu führen.

2. Ausbildungsabschnitt:

Der zweite Ausbildungsabschnitt führt zur

Qualifikation als Mediator / Wirtschafts-

mediatior(in), mit Zusatzmodul zur Qualifizie-

rung als mediationsorientierter Coach ( IMCP ).

Mediationsorientiertes Coaching

Mediation ist eine altbewährte, er-

folgreiche Methode der Konflikt-

und Streitlösung, die zeitnah,

kostengünstig und flexibel durch-

führbar ist, Beziehungen erhält und

dauerhaft für Rechtsfrieden sorgt. Mediation findet in einem

Rahmen der gegenseitigen Wertschätzung und Achtung

statt. Ein unparteiischer Mediator leitet und moderiert das

geregelte Mediationsverfahren. Er unterstützt die Konflikt-

parteien auf dem Weg zu fairen, zukunftsorientierten und

wertschöpfenden Lösungen, die die Bedürfnisse und Interessen

aller Beteiligten berücksichtigen.

In wirtschaftlich schwierigen Zeiten nehmen Auseinander-

setzungen, Konflikte und Krisen in allen Lebensbereichen zu. Sie

beeinträchtigen oftmals die persönlichen und geschäftlichen

Beziehungen, können gravierende Auswirkungen mit hohen

Folgekosten verursachen sowie eine effektive, zukünftige

Zusammenarbeit behindern oder blockieren. Hier gewinnen

alternative Konfliktlösungsverfahren, wie Mediation und

mediationsorientiertes Coaching, immer mehr an Bedeutung.

Damit wächst auch der Bedarf an ausgebildeten und qualifizier-

ten Mediatoren und mediationsorientiert arbeitenden Coachs.

Am IMCP möchten wir dazu beitragen, diese gewinnbringende,

neue „Streitkultur“ zu verbreiten. Wir bieten Ausbildungen

zum Konfliktberater, zum Mediator, zum Wirtschaftsmediator

und zum mediationsorientierten Coach an. Darüber hinaus

veranstalten wir Vorträge und Seminare zu diesen Themen.

Die interdisziplinäre Ausbildung Mediation / Wirtschafts-

mediation & mediationsorientiertes Coaching vermittelt

praxisnah fachliche und persönliche Kompetenzen, die dazu

befähigen, Mediationsprozesse eigenständig und selbst-

verantwortlich zu leiten. Neben der fachlichen Qualifizierung

fördert die Ausbildung auch die Weiterentwicklung der eigenen

Persönlichkeit, insbesondere durch Selbstreflexion und aktive

Selbsterfahrung in der Ausbildung.

Zielgruppe

Berater aus Wirtschaft, Recht, Psychologie, Politik, Sozialwesen,

Gesundheitswesen, Handwerk und Handel, Verwaltung und

Verbandswesen, Arbeitsrecht, Bauwesen, Lehre und Ausbildung.

Inhalt, Aufbau und Umfang der Ausbildung sind an den

Qualitätsstandards führender Mediationsverbände orien-

tiert. Der erfolgreiche Abschluss der Ausbildung berechtigt

zur Zertifizierung beim BMWA® ( Bundesverband Media-

tion in Wirtschaft und Arbeitswelt e.V. ) nach § 3 der

BMWA-Standards.

Teilnahmevoraussetzungen:

Eine abgeschlossene akademische oder vergleichbare

Berufsausbildung, zwei Jahre Berufserfahrung, Mindest-

alter 26 Jahre.

Informationen zu aktuellen Terminen, Kurszeiten, Kosten

und das Anmeldungformular finden Sie auf dem Beiblatt

und im Internet unter www.institut-mediation.de.

… Wege und Lösungen finden


